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JFR-Newsletter 
 
Publikationsorgan des Jungen Forums Rechtsphilosophie (JFR) 
 

 
 

Willkommen zu einer neuen Ausgabe des 
JFR-Newsletter, dem Publikationsorgan des 
Jungen Forums Rechtsphilosophie! 

Das Junge Forum Rechtsphilosophie (JFR) ist 
die Vereinigung junger deutschsprachiger 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus 
den Bereichen Rechts- und Sozialphilosophie, 
Rechtstheorie und Rechtssoziologie. Es wurde 
Anfang der 90er Jahre ins Leben gerufen und 
steht in enger Verbindung mit der Deutschen 
Sektion der 1909 begründeten Internationalen 
Vereinigung für Rechts- und Sozialphilosophie 
(IVR). 

Das JFR dient dem Austausch und Kontakt 
unter jungen Wissenschaftlerinnen und Wis-
senschaftlern im Bereich der Rechtsphiloso-
phie. Hierzu veranstaltet das JFR jährliche 
Tagungen, auf denen die Forschungsprojekte 
der Mitglieder in einem interessierten und in-
formierten Kreis vorgestellt und diskutiert 
werden können. Die Vorträge werden regel-
mäßig in Tagungsbänden als ARSP-Beihefte 
veröffentlicht. Die Mitgliedschaft im JFR ist 
kostenlos. 

Neben den Tagungen bietet das JFR stets ak-
tuelle Informationen rund um die Rechtsphilo-
sophie. Diese gehen den Mitgliedern als 
Newsletter zu, in dem regelmäßig auch über 
die Aktivitäten des JFR berichtet wird. Alle 
Informationen über das JFR und seine Veran-
staltungen können auf unserer Homepage ab-
gerufen werden: 

›www.rechtsphilosophie.de/jungesforum‹ 
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Aus dem Jungen Forum Rechtsphilosophie. 
 
In dieser Rubrik finden Sie Nachrichten aus dem Jungen Forum Rechtsphilosophie. 
 
 
Call for Papers 13. Jahrestagung des JFR 
am 27.–28. September 2006 in Würzburg 

 

Das Tagungsthema 

Das Thema der 13. Jahrestagung des Jungen 
Forums Rechtsphilosophie ist Normativität. 
Normative Sätze sind dadurch gekennzeich-
net, dass sie ein Sollen ausdrücken und so-
mit einen Maßstab für die Bewertung eines 
menschlichen Verhaltens als richtig oder 
falsch angeben. Zu diesen Normen im weite-
ren Sinne zählen neben Rechtsvorschriften 
auch gesellschaftliche Wertvorstellungen 
und soziale Beziehungen, ethische Maximen 
und religiöse Verhaltenskodizes. Da sich 
nahezu jegliches Verhalten an solchen Nor-
men orientiert, scheint der Mensch ein nor-
matives Wesen zu sein. Infolge der Vielfalt 
normativer Phänomene ist die Normativität 
Gegenstand vieler Forschungsgebiete, so 
etwa neben der Philosophie und der Rechts-
wissenschaft auch in der pädagogischen 
Psychologie, der Theologie und der Verhal-
tensforschung. 

Grundlegende Fragestellungen aus dem 
Bereich der Normativität sind beispielswei-
se: 

– Was ist und welche Bedeutung hat Nor-
mativität in den einzelnen Wissenschaf-
ten? 

– Welche Bedeutung hat das Prinzip der 
„Wertfreiheit“ der Wissenschaft? 

– Woraus begründet sich der Anspruch 
eines normativen Satzes auf Befolgung? 

– Wie verhalten sich Norm und Natur zu-
einander? 

– Wie lassen sich individuelle Freiheit und 
Normativität vereinen? 

– Wie verhalten sich Normativität und 
Moral? 

– Wie verhalten sich Normativität und Fak-
tizität? 

– Welche Differenzen bestehen in der philo-
sophischen Diskussion um die Normativi-
tät zu anderen Rechtskreisen, etwa gegen-
über der anglo-amerikanischen oder der 
romanischen Literatur? 

Entsprechend der umfangreichen wissen-
schaftlichen Bedeutung der Normativität 
wurde das Tagungsthema bewusst weit gehal-
ten, damit Sie das Thema nach Ihrem Belie-
ben betrachten können. Dementsprechend 
können Sie etwa die verschiedenen Aspekte 
der Normativität aus differenzierten Blick-
winkeln und unterschiedlichsten philosophi-
schen Diskussionszusammenhängen betrach-
ten. Die Bandbreite der Ansätze zum Ver-
ständnis der Normativität ist außerordentlich 
groß (u.a. Immanuel Kant, Rudolph Ihering, 
Max Weber, Hans Kelsen, Ludwig Wittgen-
stein, John Rawls, Hans Albert; aus der jünge-
ren Literatur sei beispielsweise auf die Arbei-
ten von Robert Brandom, Hans-Georg Gada-
mer, Jürgen Habermas, Christine Korsgaard 
und Emmanuel Lévinas verwiesen) und kann 
als Inspiration und Grundlage für Ihren eige-
nen Vortrag dienen. 

Diese einleitenden Ausführungen sind freilich 
alles andere als abschließend. Sie können ger-
ne auch zu anderen Gesichtspunkten einen 
Vortrag ausarbeiten. Einzige Voraussetzung 
ist, dass sich Ihre Erörterungen mit dem Ta-
gungsthema „Normativität“ auseinander set-
zen. Ihr Vortrag sollte dabei eine Dauer von 
ca. 45 Minuten nicht übersteigen, damit an-
schließend noch ausreichend Zeit für die ge-
meinsame Diskussion verbleibt. 

 

Die Formalien 

Wer daran interessiert ist, einen Vortrag bei 
der 13. Tagung des Jungen Forums Rechts-
philosophie in Würzburg vom 27.-28. Sep-
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tember 2006 zu halten, möge uns bitte bis 
Freitag, den 11. August 2006, ein kurzes 
Exposé des Vortrags zusenden. Vom Um-
fang genügt uns bereits eine ein- bis zwei-
seitige Vorstellung, aus der Thema und we-
sentlicher Gegenstand Ihres geplanten Vor-
trages hervorgehen. Aus den bei uns einge-
reichten Vorschlägen werden wir dann die 
Qual der Wahl haben und (spätestens bis 
zum 18. August 2006) die endgültigen Vor-
tragenden auf der 13. Jahrestagung des JFR 
bestimmen. Als kleiner Anreiz sei bereits 
verraten, dass sich Frau Dr. Annette Brock-
möller vom Archiv für Rechts- und Sozial-
philosophie (ARSP) freundlicherweise be-
reit erklärt hat, die Beiträge aller Referenten 
der 13. Jahrestagung in einem Beiheft des 
ARSP (zusammen mit den Beiträgen der 
14. Jahrestagung 2007) zu veröffentlichen. 

Bitte senden Sie uns Ihre Kurzvorstellung 
des Vortrages entweder auf dem traditionel-
len Postwege (Anschrift: Brian Valerius, 
Universität Würzburg, Juristische Fakultät, 
Lehrstuhl für Strafrecht, Strafprozessrecht, 
Rechtstheorie, Informationsrecht u. Rechts-
informatik, Domerschulstr. 16, 97070 Würz-
burg) oder am besten per E-Mail an
brian.valerius@email.de zu. Der elektroni-
sche Versandweg bietet sich insofern an, als 
wir neben der Kurzvorstellung Ihres Vortra-
ges auch ein Passphoto von Ihnen auf der 
Tagungswebsite veröffentlichen möchten, 
was sie uns dann sogleich in einem der ver-
breiteten Bildformate (z. B. jpeg oder gif) 
mitschicken könnten. 

 

Kontakt 

wiss. Mitarb. Dr. Brian Valerius, Universität 
Würzburg, Juristische Fakultät, Lehrstuhl 
für Strafrecht, Strafprozessrecht, Rechtsthe-
orie, Informationsrecht und Rechtsinforma-
tik (Vorstand: Prof. Dr. Dr. Eric Hilgen-
dorf), Domerschulstraße 16, 97070 Würz-
burg, Tel. (0931) 31 24 90; Fax (0931) 31 
27 97 

E-Mail: brian.valerius@email.de 

 

Weitere Informationen erhalten Sie über die 
Homepage: www.rechtstheorie.de/jfr2006 
 

 

Vorläufiger Zeitplan (Stand: 30.06.2006) 
Homepage: www.rechtstheorie.de/jfr2006 

 

Mittwoch (27. September 2006) 
 
Tagungsort: Neue Universität, Sanderring 2 
 
9.00 Uhr Eröffnung der Tagung. Begrüßung durch den 

Inhaber des Lehrstuhls für Strafrecht, Strafprozess-
recht, Rechtstheorie, Informationsrecht und Rechts-
informatik der Julius-Maximilians-Universität Würz-
burg, Prof. Dr. Dr. Eric Hilgendorf 

9.30 – 13.00 Uhr 1. Vortragsreihe, Diskussionsleitung: 
N.N. 

11.00 Uhr, Kaffeepause 
13.00 Uhr, Mittagspause 
14.30 – 18.00 Uhr, 2. Vortragsreihe, Diskussionslei-

tung: N.N. 
16.00 Uhr, Kaffeepause 
17.45 Uhr, Kaffeepause 
18.15 Uhr, Sitzung des Jungen Forums Rechtsphiloso-

phie, Leitung: Carsten Bäcker, Kiel, und Dr. Jochen 
Bung, Frankfurt 

20.15 Uhr, Stadtführung durch die Altstadt Würzburgs 
 
 
Donnerstag (28. September 2006) 
 
Tagungsorte: Neue Universität, Sanderring 2 // Tosca-
nasaal in der Residenz zu Würzburg, Residenzplatz 
 
8.00 – 9.30 Uhr Brötchen, Kaffee, Philosophie. Ge-

meinsames Frühstücksbuffet in der Burse Würzburg 
9.30 – 13.00 Uhr, 3. Vortragsreihe (in der Neuen Uni-

versität), Diskussionsleitung: N.N. 
11.00 Uhr, Kaffeepause 
13.00 Uhr, Mittagspause 
14.30 – 18.00 Uhr, 4. Vortragsreihe, Diskussionslei-

tung: N.N. 
16.00 Uhr, Kaffeepause 
18.00 Uhr, Mitgliederversammlung der IVR (im Tos-

cana-Saal) 
20.00 Uhr, Weinprobe im Hofkeller der Residenz zu 

Würzburg 
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14. Jahrestagung (Zwischentagung) 
des JFR im April 2007 

 
Mit der Hagener Tagung im April 2005 
wurde die Tradition einer Zwischentagung 
begründet, die nicht im Verbund mit der 
zweijährig stattfindenden IVR-Tagung steht. 

Da für die Organisation dieser Zwischenta-
gung bislang noch keine Bewerbungen ein-
gegangen sind und die Suche nach Veran-
staltern bislang erfolglos verlief, haben die 
Frankfurter Kollegen Jochen Bung und Sa-
scha Ziemann Frankfurt am Main als Ta-
gungsort angeboten (Thema: „Rechtskritik“). 

Alternative Vorschläge sind willkommen. 
Titel und Thema sollten in einem span-
nungsvollen Verhältnis zu Thema und Titel 
der Vorgängertagung stehen; nicht zuletzt 
wegen des zu bildenden Doppeltitels für den 
gemeinsamen Tagungsband. „Bewerbun-
gen“ (bitte mit aussagekräftiger Konzeption) 
sollten der Planungssicherheit halber spätes-
tens bis 7. August 2006 eingegangen sein. 
 

Carsten Bäcker 
Universität Kiel 
Juristische Fakultät 
Christian-Albrechts-Platz 2 
24118 Kiel 
cbaecker@law.uni-kiel.de 
 
Dr. Jochen Bung 
Universität Frankfurt am Main 
Fachbereich Rechtswissenschaft 
Senckenberganlage 31 
60054 Frankfurt am Main 
bung@jur.uni-frankfurt.de 

 

Tagungsorte der letzten Tagungen des JFR 
 

Würzburg (Sept. 2006) 
Hagen (April 2005) 
Kiel (Sept. 2004) 
Salzburg (April 2003) 
Berlin (April 2001) 
Heidelberg (Sept. 2000) 
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Informationsdienst Rechtsphilosophie 
 
In dieser Rubrik finden sich Buchanzeigen, die Fundstellen einer Auswahl von rechtsphilosophi-
schen Aufsätze sowie Internet-Links. Die Einträge sind nur eine Auswahl und offen für Ergän-
zungen. 
 
 
Buchanzeigen 

 

Einführungen und Lehrbücher 

Martin P. Golding / William A. Edmundson (Hrsg.), 
The Blackwell Guide to the Philosophy of Law and 
Legal Theory, Malden (Mass.) u.a.: Blackwell, 2005 
(Reihe: Blackwell Philosophy Guides, 18), 355 S., 
Paperback, ISBN 0-631-22832-2, � 20,99 

[www.blackwellpublishing.com] 

Hasso Hofmann, Einführung in die Rechts- und Staats-
philosophie, Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesell-
schaft, 3., durchges. und korr. Auflage, 2006, 228 S., 
kart., ISBN 3-534-19610-4, € 24,90 

 [www.wbg-darmstadt.de] 

Karl-Ludwig Kunz / Martino Mona, Rechtsphilosophie, 
Rechtstheorie, Rechtssoziologie. Eine Einführung in 
die theoretischen Grundlagen der Rechtswissenschaft, 
Bern: Haupt, 2006 (UTB, M 2788), kart., 319 S., ISBN 
3-8252-2788-X, € 19,90 [www.utb.de] 

Robert Spaemann / Walter Schweidler (Hrsg.), Ethik. 
Lehr- und Lesebuch, Stuttgart: Klett-Cotta, 2006, 
560 S., geb., ISBN 3-608-94445-1, € 29,50  

[www.klett-cotta.de] 

E. Pattaro / H. Rottleuthner / R.A. Shiner / A. Pec-
zenik / G. Sartor, A Treatise of Legal Philosophy and 
General Jurisprudence, Vol. 1:The Law and The Right; 
Vol. 2: Foundations of Law; Vol. 3: Legal Institutions 
and the Sources of Law; Vol. 4: Scientia Juris; Vol. 5: 
Legal Reasoning, Dordrecht: Springer, 2005, 1958 S., 
Hardcover, ISBN 1-4020-3387-7, $ 749,– 

[www.springer.com] 

Uwe Wesel, Geschichte des Rechts. Von den Frühfor-
men bis zur Gegenwart, München: C.H. Beck, 3. Aufkl. 
2006, 651 S., geb., ISBN 3-406-54716-8, € 35,– 

[www.beck.de] 

 

Abhandlungen/Sammelbände 

Hidehiko Adachi, Die Radbruchsche Formel. Untersu-
chung der Rechtsphilosophie Gustav Radbruchs, Ba-
den-Baden: Nomos, 2006 (Reihe: Studien zur Rechts-
philosophie u. Rechtstheorie, Bd. 44), 115 S., brosch., 
ISBN 3-8329-2028-5, € 24,– [www.nomos.de] 

Frank Adloff, Zivilgesellschaft Theorie und politische 
Praxis, Frankfurt am Main u.a.: Campus-Verlag, 2005, 
170 S., kart., ISBN 3-593-37398-X, € 14,90 

[www.campus.de] 

Andreas Anter, Die Macht der Ordnung. Aspekte einer 
Grundkategorie des Politischen, Tübingen: Mohr, 2005, 
311 S., kart., ISBN 3-16-148637-4, € 34,– 

 [www.mohr.de] 

Humberto Bergmann Ávila, Theorie der Rechtsprinzi-
pien, Berlin: Duncker und Humblot, 2006 (Reihe: 
Schriften zur Rechtstheorie, 228), Paperback, 140 S., 
ISBN 3-428-12080-9, € 66,–  

[www.duncker-humblot.de] 

Tudor Avrigeanu, Ambivalenz und Einheit. Eine Unter-
suchung zur strafrechtswissenschaftlichen Grundlagen-
diskussion der Gegenwart anhand ihrer Bezüge zu 
Kants Philosophie, Baden-Baden: Nomos, 2006 (Reihe: 
Studien zum Strafrecht, Bd. 1), Paperback, 253 S., 
ISBN 3-8329-1628-8, € 58,– [www.nomos.de] 

Marcus Bastelberger, Die Legitimität des Strafrechts 
und der moralische Staat. Utilitaristische und retributi-
vistische Strafrechtsbegründung und die rechtliche 
Verfassung der Freiheit, Frankfurt am Main u.a.: Peter 
Lang Verlag, 2006 (Reihe: Frankfurter kriminalwissen-
schaftliche Studien, Bd. 93), 136 S., kart., ISBN 3-631-
55008-1, € 27,50 [www.peterlang.com] 

Gerhard Beestermöller / Hauke Brunkhorst (Hrsg.), 
Rückkehr der Folter. Der Rechtsstaat im Zwielicht, 
München: Beck, 2006 (Reihe: Beck’sche Reihe, 1684), 
Paperback, 197 S., ISBN 3-406-54112-7, € 12,90 
[www.beck.de] 

Okko Behrends, Mommsens Glaube: zur Genealogie 
von Recht und Staat in der Historischen Rechtsschule, 
Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht, 2005 (Reihe: 
Nachrichten der Akademie der Wissenschaften in Göt-
tingen; Philologisch-Historische Klasse, Jg. 2005, 
Nr. 4), 67 S. [www.v-r.de] 

Tobias Blanke, Das Böse in der politischen Theorie. 
Die Furcht vor der Freiheit bei Kant, Hegel und vielen 
anderen, Bielefeld: transcript, 2006, 232 S., Paperback, 
ISBN 3-89942-465-4, € 25,80 

[www.transcript-verlag.de] 

John Broome, Weighing Lives, Oxford u.a.: Oxford 
University Press, 2004, 278 S., Hardback, ISBN 0-19-
924376-X, £ 26,50 [www.oup.co.uk] 

Wolfgang Buerstedde, Juristische Methodik des Euro-
päischen Gemeinschaftsrechts. Ein Leitfaden, Baden-
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Baden: Nomos, 2006, 192 S., brosch., ISBN 3-8329-
1701-2, € 41,– [www.nomos.de] 

Justine Burley (ed.), Dworkin and his critics: with 
replies by Dworkin, Malden, Mass. u.a.: Blackwell, 
2004 (Reihe: Philosophers and their critics; 11), 412 S., 
brosch., ISBN 0-631-19766-4, $ 29,95 

[www.blackwellpublishing.com] 

Gralf P. Calliess, Grenzüberschreitende Verbraucher-
verträge. Rechtssicherheit und Gerechtigkeit auf dem 
elektronischen Weltmarktplatz, Tübingen: Mohr, 2006 
(Reihe: Jus Privatum 103), 528 S., Ln., ISBN 3-16-
148848-2, € 109,– [www.mohr.de] 

Dieter Deiseroth (Hrsg.), Der Reichstagsbrand und der 
Prozess vor dem Reichsgericht, Berlin: Verlagsgesell-
schaft Tischler, 2005 (Reihe: Justizkritische Buchrei-
he), geb., 384 S., ISBN 3-922654-65-7, € 24,– 

Erhard Denninger, Recht in globaler Unordnung, Ber-
lin: BWV Berliner Wissenschafts-Verlag, 2005, geb., 
545 S., ISBN 3-8305-0923-5, € 79,–  

[www.bwv-verlag.de] 

Achim Doerfer, Die Moral des Rechts. Zur Rechtsphi-
losophie Lon L. Fullers, Baden-Baden: Nomos, 2006 
(Reihe: Studien zur Rechtsphilosophie und Rechtstheo-
rie, 41), 243 S., Paperback, ISBN 3-8329-1802-7, 
€ 49,– [www.nomos.de] 

Matthias Eberl, Verfassung und Richterspruch. Rechts-
philosophische Grundlegungen zur Souveränität, Justi-
ziabilität und Legitimität der Verfassungsgerichtsbar-
keit, Berlin: de Gruyter, 2006, geb., 515 S., ISBN 3-
89949-235-8, € 118,– [www.degruyter.de] 

Sigrid Emmenegger, Gesetzgebungskunst. Gute Ge-
setzgebung als Gegenstand einer legislativen Metho-
denbewegung in der Rechtswissenschaft um 1900. Zur 
Geschichte der Gesetzgebungslehre, Tübingen: Mohr 
Siebeck, 2006 (Reihe: Grundlagen der Rechtswissen-
schaft, Bd. 5), Paperback, 363 S., ISBN 3-16-148817-2, 
€ 54,– [www.mohr.de] 

Markus Enders / Jan Szaif (Hrsg.), Die Geschichte des 
philosophischen Begriffs der Wahrheit, Berlin u.a.: 
Walter de Gruyter (Reihe: de Gruyter Studienbuch), 
2006, Broschur, 404 S., ISBN 3-11-017754-4, € 24,95 
[www.degruyter.de] 

Nicola Erny, Konkrete Vernünftigkeit. Zur Konzeption 
einer pragmatischen Ethik bei Charles S. Peirce, Tü-
bingen: Mohr Siebeck, 2005 (Reihe: Philosophische 
Untersuchungen 14), Broschur, 324 S., ISBN 3-16-
148752-4, € 74,– [www.mohr.de] 

Andreas Fischer-Lescano / Gunther Teubner (Hrsg.), 
Regime-Kollisionen. Zur Fragmentierung des globalen 
Rechts, Frankfurt am Main: suhrkamp, 2006 (Reihe: 
stw 1803), 230 S., Paperback, ISBN 3-518-29403-2, 
€ 10,– [www.suhrkamp.de] 

Christiane Freund, Rechtsbeugung durch Verletzung 
übergesetzlichen Rechts, Berlin: Duncker und Hum-
blot, 2006 (Reihe: Schriften zum Strafrecht, 176), 

284 S., brosch., ISBN 3-428-11876-6, € 62,– 
[www.duncker-humblot.de] 

Claudia Fröhlich, Wider die Tabuisierung des Unge-
horsams. Fritz Bauers Widerstandsbegriff und die Auf-
arbeitung von NS-Verbrechen, Frankfurt am Main u.a.: 
Campus Verlag, 2006, 430 S., Paperback, ISBN 3-
5933-7874-4, € 39,90 [www.campus.de] 

Johan Galtung, Menschenrechte – anders gesehen, 
Übersetzt von Georg Günther, Frankfurt am Main: 
suhrkamp, 3. Aufl. 2006 (Reihe: stw 1084), Paperback, 
235 S., ISBN 3-518-28684-6, € 13,– 

 [www.suhrkamp.de] 

Werner Gephart, Recht als Kultur. Zur kultursoziologi-
schen Analyse des Rechts, Frankfurt am Main: Klos-
termann, 2006 (Reihe: Studien zur europäischen 
Rechtsgeschichte, Bd. 209), 324 S., kart., ISBN 3-465-
04003-1, € 59,– [www.klostermann.de] 

Anna Geis (Hrsg.), Den Krieg überdenken. Kriegsbeg-
riffe und Kriegstheorien in der Kontoverse, Baden-
Baden: Nomos, 2006 (Reihe: Schriftenreihe der Sekti-
on Politische Theorien und Ideengeschichte der Deut-
schen Vereinigung für Politische Wissenschaft, Bd. 6), 
271 S., brosch., ISBN 3-8329-1323-8, € 44,– 

[www.nomos.de] 

Pascal Gläser, Zurechnung bei Thomas von Aquin. 
Eine historisch-systematische Untersuchung im Bezug 
auf das aktuelle deutsche Strafrecht, Freiburg im Breis-
gau: Alber, 2005 (Reihe: Symposion, Bd. 124), Pb., 
221 S., ISBN 3-495-48151-6, € 36,– 

Sabine Grommes, Der Sühnebegriff in der Rechtspre-
chung. Eine ideologiekritische Betrachtung, Berlin: 
Duncker und Humblot, 2006 (Reihe: Schriften zum 
Strafrecht, 172), 233 S., brosch., ISBN 3-428-11964-9, 
€ 69,80 [www.duncker-humblot.de] 

Malte-Christian Gruber, Rechtsschutz für nicht-
menschliches Leben. Der moralische Status des Leben-
digen und seine Implementierung in. Tierschutz-, Na-
turschutz- und Umweltrecht, Baden-Baden: Nomos, 
2006 (Reihe: Studien zur Rechtsphilosophie und 
Rechtstheorie, Bd. 43), 233 S., brosch., ISBN 3-8329-
1847-7, € 48,– [www.nomos.de] 

Lukas Gschwend (Hrsg.), Philosophische Rechtslehre 
der Natur und des Gesetzes. Mit Rücksicht auf die 
Irrlehren der Liberalität und Legitimität von Ignaz Paul 
Vital Troxler (1780 –1866), Würzburg: Königshausen 
& Neumann, 2005, geb., 229 S., € 29,80 

[www.koenigshausen-neumann.de] 

Tanja Guddat, Ein europäischer Jurist des 19. Jahrhun-
derts. Jean-Jacques G. Foelix und die rechtsverglei-
chende Methode im (internationalen) Privatrecht, Ber-
lin: Duncker und Humblot, 2006 (Reihe: Schriften zur 
Europäischen Rechts- und Verfassungsgeschichte, 50), 
455 S., brosch., ISBN 3-428-11937-1, € 89,90 
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Neue Internet-Zeitschrift  
„Ancilla Iuris“ 
 
(aus der Selbstdarstellung auf www.anci.ch) 
 
 
 
 
Das Projekt Ancilla Iuris 
 
Ancilla Iuris bietet eine zeitgemässe und professionelle Publikationsplattform zur Förde-
rung europäischer Beiträge zur Grundlagenforschung im Recht. Einem interdisziplinären 
Ansatz folgend, möchten wir das Recht auch mit seinen benachbarten Fachrichtungen, 
der Politologie, Staatslehre, Soziologie, Sprachwissenschaft, der Philosophie, Geschichte 
oder auch Kunst und Psychologie ins Gespräch bringen. 
 
Ancilla Iuris verfolgt allein wissenschaftliche Zwecke, weshalb alle Texte auf 
www.anci.ch frei als pdf-Dokumente verfügbar sind. Mit einer kurzen E-Mail oder mit 
RSS-Feed werden interessierte Leserinnen und Leser über neue Beiträge informiert. 
Während die Online-Publikationen der Artikel druckfertig im PDF-Format ‚rollend’ ohne 
Verzögerung erfolgen und einem breiten Leserkreis zugänglich sind, werden die Texte 
mit der geplanten Buchpublikation des Ancilla Iuris-Sammelbandes am Ende des Jahres 
in den Bibliotheken verfügbar. 
 
Um ausgewählten Texten den Anschluss an die Lingua franca der Wissenschaft zu er-
möglichen, werden sie ins Englische übersetzt und zweisprachig synoptisch dargestellt. 
Die im Internet publizierten übersetzten Beiträge werden so innert kurzer Zeit in weltum-
spannenden wissenschaftlichen Netzwerken recherchierbar und lesbar – unter gleichzeiti-
ger Wahrung und direktem Einbezug der jeweiligen Muttersprache. 
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Termine und Ankündigungen. 
 
 
27./28. Sept. 2006 — JFR-Tagung 2006: 

13. Jahrestagung des Jungen Forums 
Rechtsphilosophie (JFR) in Würzburg; 
Thema „Normativität“; siehe auch oben 
>>S. 2<< 

Weitere Informationen über: 
www.rechtstheorie.de/jfr2006 

* 

29./30. Sept. 2006 — IVR-Tagung 2006: 
Tagung der Deutschen Sektion der Inter-
nationalen Vereinigung für Rechts- und 
Sozialphilosophie (IVR) in Würzburg; 

Thema: „Kulturelle Identität(en) als Grund 
und Grenze des Rechts“. 

 
› Vorläufiges Tagungsprogramm 

› Veranstalter 

› Kontakt 

 

Weitere Informationen über die offizielle 
Website www.rechtstheorie.de/ivr2006 

* 
 

 

 

 

Die nächste JFR-Newsletter erscheint im Herbst 2006. 


